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ein gutes neues Jahr 2026



Am Donnerstag, 21. November 2025 fand in Taufkir-
chen an der Pram die feierliche Spatenstichfeier für das 
umfangreichste Wasserleitungssanierungsprojekt in 
der Geschichte der Marktgemeinde statt. Anwesend wa-
ren Vertreter des Zivilingenieurbüros Eitler & Partner 
Ziviltechniker GmbH, der ausführenden Firma Swie-
telsky AG, Bürgermeister Paul Freund sowie politische 
Vertreter und Mitarbeiter der Marktgemeinde Taufkir-
chen an der Pram.

Die zentrale Wasserversorgungsanlage der Gemeinde, 
deren Errichtung Ende der 1950er- bzw. Anfang der 
1960er-Jahre begann, versorgt ca. 90 % aller Haushalte. 
Rund die Hälfte der insgesamt etwa 57 km umfassenden 
Versorgungsleitungen wurden bis 1980 errichtet.

Aufgrund der wiederkehrenden Rohrbrüche konzent-
rieren sich die geplanten Sanierungsmaßnahmen haupt-
sächlich auf den Abschnitt von Bachschwölln bis zum 
Ortszentrum. Betroffen sind insbesondere die Bereiche 
entlang der B129 – von der Kreuzung Franz-Imlin-
ger-Straße bis zum Radhaus – sowie der Abschnitt ent-
lang der Bahnhofstraße bis zur Pram.

Ein neuer Wasserzählerschacht wird in der Ortschaft 
Furth direkt rechtsufrig der Prambrücke errichtet. Beim 
Brunnen 1 (Burgstall) in Leoprechting wird das mangel-
hafte Schalthaus saniert und durch einen neuen Brun-
nenvorschacht samt Entleerungskanal, mit paralleler 
Wasserleitungssanierung ersetzt.

Um die Überwachung der Wasserverluste im gesamten 
Netz zu verbessern, wird das Versorgungsgebiet künftig 

in kleinere, besser kontrollierbare Sektoren unterteilt. 
Neue Wasserzählerschächte sowie der schrittweise Aus-
tausch auf digitale Wasserzähler ab dem kommenden 
Jahr tragen zu einer modernen und effizienten Über-
wachung bei. Parallel dazu wird die Steuerungs- und 
Überwachungstechnik umfassend modernisiert und er-
weitert.

In Summe werden etwa 4.070 m Versorgungs- und Ent-
leerungsleitungen erneuert oder neu errichtet und was-
serrechtlich bewilligt. Zudem entstehen zwei neue Was-
serzählerschächte sowie ein neuer Brunnenvorschacht 
beim Brunnen 1. Bestehende Zähler und Anlagen wer-
den überprüft und bei Bedarf ersetzt.

Das gesamte Bauvorhaben wird in zwei Bauabschnit-
te unterteilt. Für den ersten Bauabschnitt werden Ge-
samtkosten von rund € 1,5 Mio. veranschlagt.

„Wasser ist unser wertvollstes Gut“ – daher ist diese 
umfassende Sanierungsmaßnahme nicht nur sinn-
voll, sondern für die Zukunftssicherheit der Markt-
gemeinde Taufkirchen an der Pram unbedingt erfor-
derlich.

Spatenstich für größtes Wasserleitungssanierungsprojekt 
der Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram
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Geschätzte Taufkirchnerinnen und Taufkirchner!

Ein herausforderndes Jahr geht zu Ende und ein ebenso anspruchsvolles liegt vor 
uns. Momentan leben wir in sehr turbulenten Zeiten, was ein Blick in die tägli-
chen Medien rasch bestätigt. Diese Entwicklungen werden uns auch im kommen-
den Jahr sicherlich noch begleiten. 

Vor allem der finanzielle Spielraum, nicht nur für Bund und Land, sondern auch 
für die Gemeinden wird immer prekärer. Eine Herausforderung der Gemeinde-
vertretung ist stets den umfangreichen Herausforderungen einer Gemeinde, 
mit dem vorhandenen finanziellen Spielraum, gerecht zu werden. 

Für unsere Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram stehen in den nächsten Jah-
ren bedeutende Projekte an:

•	 Die umfangreiche Sanierung der Ortswasserleitung hat bereits begonnen. 
Insgesamt werden ca. 4 km Hauptwasserleitungen neu errichtet. Gleichzeitig 
investieren wir in Digitalisierung und moderne Überwachungssysteme. So sind 
wir in Vorbereitung, die privaten Hauswasserzähler auf digitale Zähler um-
zurüsten. Dies erspart einen wesentlichen Zeitaufwand in der Verwaltung. 
Infos dazu folgen zeitgerecht.

•	 Ende dieses Jahres soll die Errichtung der neuen dreigruppigen Krabbelstu-
be baurechtlich bewilligt werden. Gleichzeitig wird auch ein Finanzierungs-
plan zur Beschlussfassung vorgelegt, der Gesamtkosten von rund € 1,5 Mio. 
vorsieht. 

Bereits diese beiden Großprojekte umfassen ein Finanzierungsvolumen von 
ca. € 3 Mio. und werden das Gemeindebudget in den kommenden Jahren dem-
entsprechend belasten. Es sind aber wichtige infrastrukturelle Aufgaben und 
Maßnahmen einer Kommune, die für eine verantwortungsvolle, zukunftsorien-
tierte und lebenswerte Gemeinde unumgänglich sind.

Mit dem Baubeginn eines ISG-Mietwohnblockes, dem Feuerwehrhausanbau der 
FF Laufenbach, den weiteren Glasfaserausbau im Ortszentrum sowie der Teilfer-
tigstellung der Photovoltaikanlage am Schulzentrum wurden auch im heurigen 
Jahr wieder viele, wichtige und zukunftsweisende Projekte begonnen. 

Dies bedarf viel Vorbereitung in den verschiedenen Gremien. Für die gute Zu-
sammenarbeit mit allen politischen Fraktionen darf ich mich zum Ende dieses 
Jahres ganz herzlich bedanken. Nur gemeinsam können wir solche wichtige 
Vorhaben zum Wohle unserer Gemeinde realisieren.
 
Mein besonderer Dank gilt Vizebürgermeisterin Elisabeth Bauer, den Mitglie-
dern der Gemeindepolitik, den GemeindemitarbeiterInnen und Amtsleiterin 
Sandra Niedermayer sowie allen Obfrauen, Obmännern und Funktionären 
der Taufkirchner Vereine und Organisationen.

Ich wünsche der gesamten Taufkirchner Bevölkerung ein frohes Weih-
nachtsfest, viel Gesundheit, Erfolg und alles Gute für das Jahr 2026.

Euer Bürgermeister
Paul Freund

VORWORT
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Ebenso wünschen die Bediensteten 
der Marktgemeinde Taufkirchen an der 

Pram allen Leserinnen und Lesern 
frohe Weihnachten und ein 

glückliches neues Jahr.

Weihnachten steht unmittelbar vor der 
Tür. Anlässlich des wohl schönsten 
Festes im gesamten Jahreszyklus und 
des bevorstehenden Jahreswechsels 
möchten wir allen Taufkirchnerinnen 
und Taufkirchnern für die vorbild-
liche Zusammenarbeit danken und 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein 
glückliches, erfolgreiches Jahr 2026 
wünschen.

Für die ÖVP-Fraktion:

Gemeindevorstand Bernhard Lechner
Fraktionsobmann

	
Für die FPÖ-Fraktion:

Gemeindevorstand Reinhard Waizenauer
Fraktionsobmann

Für die SPÖ-Fraktion:

Gemeindevorstand Johann Halas
Fraktionsobmann
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AUS DEM GEMEINDERAT

In den Gemeinderatssitzungen vom 22. Juli 2025 und vom 4. September 2025 
wurden u.a. folgende Beschlüsse gefasst:

Sanierung Schuldach
Bilger-Breustedt Schulzentrum

Im Herbst des vergangenen Jahres wurde im Dachbe-
reich der Mittelschule ein Wassereintritt festgestellt. 
Weiters wurde im Frühjahr 2025 ein Sachverständiger 
für Leckortung beauftragt, das gesamte Schuldach auf 
eventuelle Leckagen zu untersuchen bzw. die bereits 
vorhandenen Wassereintritte zu orten.

Zeitgleich wurden auch die ausführenden Fachfirmen 
des Neubaus von 2007 – die Zimmerei Weisshaidinger 
und die Dachdeckerei Markl – über den Schaden infor-
miert. Nach einer gemeinsamen Begutachtung wurde 
eine Kostenschätzung für die Schuldachsanierung er-
stellt. Ebenso wurde seitens der Versicherung ein Sach-
verständiger beigezogen, der ebenfalls eine Kosten-
schätzung vornahm. 

Nach Vorliegen der Kostenschätzungen wurden die zu-
ständigen Stellen beim Land Oberösterreich informiert. 
Nach der positiven Zusage einer Projektförderung fasste 
der Gemeinderat die erforderlichen Beschlüsse. 

Der Finanzierungsplan für ein neues investives Vorha-
ben muss, um eine Genehmigung für den Baubeginn 
zu bekommen, exakt mit dem Voranschlag abgestimmt 
sein. Nach Genehmigung der Kostenschätzung für das 
neue Vorhaben „Dachsanierung Mittelschule“ musste 
daher ein 2. Nachtragsvoranschlag für 2025 erstellt wer-
den.

Der genehmigte Finanzierungsplan für dieses Vorhaben 
sieht nun Gesamtkosten im Ausmaß von € 226.700,00 
vor. Darin enthalten sind Bundes- und Landesfördermit-
tel iHv € 94.000,00 sowie ein Versicherungsersatz von  

€ 35.000,00. Die restlichen Finanzmittel werden von der 
Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram aufgebracht.

Auf Basis des genehmigten Finanzierungsplanes wur-
den die Firmen mit der Durchführung der Sanierungsar-
beiten beauftragt. Die Bauleitung übernahm Baumeister 
Spitzenberger, der für die Durchführung und Kontrolle 
der Arbeiten verantwortlich war.

Maßnahmen und Resümee bei der Schuldach- 
sanierung:

Im Dachbereich wurden zwei Schadstellen (jeweils ca. 
70 bis 90 m²) geöffnet. Dabei wurden massive Schäden 
an der Holzkonstruktion des Dachaufbaues festgestellt. 
In einem Bereich musste sogar die tragende Unterkon-
struktion (Decke) erneuert werden. Für diese Arbeiten 
waren auch weitere Fachfirmen (Elektriker, Installateur, 
Trockenbauer und Maler) erforderlich. Die Öffnungen 
wurden so weit ausgeführt, dass ausgeschlossen werden 
konnte, dass noch weitere Wasserschäden bestehen.

Zusätzlich wurde die Firma Metallwerkstätten Pöttinger 
beigezogen, da ein möglicher Wassereintritt im 
Anschlussbereich zwischen Portalbau (Glasfassade) und 
Dachkonstruktion nicht ausgeschlossen werden konnte. 

Sämtliche erkennbaren Schadstellen am Schuldach sind 
inzwischen fachgerecht saniert. In den geöffneten Dach-
zonen kamen Sensoren zum Einsatz, die künftig bei 
Wassereintritt einen Alarm auslösen. Auch der restliche 
Dachbereich wurde gründlich auf mögliche Feuchtig-
keit überprüft, wobei auch hierbei Sensoren nachgerüs-
tet wurden. Damit ist sichergestellt, dass das Schuldach 
wieder vollständig dicht ist.
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¬¬¬   Sämtliche Beschlüsse dieser Gemeinderatssitzungen wurden einstimmig gefasst.   ¬¬¬

AUS DEM GEMEINDERAT

Vergabe der Ingenieurleistungen für den 
Bauabschnitt (BA 12) der Wasserversorgungs-
anlage

Die Bauleitungsarbeiten für die Wasserversorgungsanlage 
des 12. Bauabschnittes (Diverse Sanierungen und Erweiterun-
gen) wurde an das Zivilingenieurbüro Eitler & Partner Zivil- 
techniker GmbH, Linz vergeben.

Vergabe von Wasserbauarbeiten

Die Firma Swietelsky AG, Taufkirchen an der 
Pram wurde mit den Erd-, Baumeister- und 
Installationsarbeiten für das Bauvorhaben 
„Diverse Sanierungen und Erweiterungen“ 
(Wasserversorgungsanlage BA 12) zum Preis 
von € 1.186.330,51 (netto) beauftragt.

JETZT DOWNLOADEN!

GEM2GO.AT

Alle Infos unserer Gemeinde  

kostenlos in der GEM2GO App

GEMMA

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

im November starteten die Arbeiten zur Sanierung 
der Wasserleitung im Bereich Prambrücke bis Bach-
schwölln. 

Mit dieser Maßnahme stellen wir sicher, dass unse-
re Bürger, insbesondere die Bewohner von Bach-
schwölln, Gmeinau, Laufenbach und Maad, auch in 
Zukunft zuverlässig mit sauberem Trinkwasser ver-
sorgt werden.

Die Arbeiten werden mehrere Wochen dauern und 
abschnittsweise durchgeführt. Die Firma Swietelsky 
wurde mit den Arbeiten beauftragt. Gestartet wird mit 
den erforderlichen Spühlbohrungen im Bereich Pram-
brücke bis zur Firma Högl und von der ÖBB-Unter-
führung bis zum Ortsbeginn Bachschwölln sowie von 
der Kreuzung Wimm bis zur Abzweigung Wimm 5. 
Die weiteren Arbeiten sind für 2026 geplant.

Während der Bauarbeiten kann es zu kurzzeitigen Un-
terbrechungen der Wasserversorgung kommen. Die-
se weitestgehend geplanten Wasserabschaltungen 
werden zeitgerecht auf der Homepage und über die 
Gem2Go App sowie den sozialen Medien bekannt 

gegeben. Anrainer, die direkt von den Arbeiten (wie 
z.B. Umschlüsse der Hausanschlüsse) betroffen sind, 
werden rechtzeitig persönlich informiert, sobald der 
genaue Zeitpunkt feststeht.

Aufgrund der Bauarbeiten kann es auch zu Beein-
trächtigungen im Straßenverkehr kommen. Zeitwei-
se sind Anhaltungen oder halbseitige Straßensperren 
erforderlich, um die Arbeiten sicher durchführen zu 
können. Wir ersuchen um besondere Vorsicht und 
Rücksichtnahme im Baustellenbereich.

Wir bitten um Ihr Verständnis für mögliche Beein-
trächtigungen und danken schon jetzt für Ihre Geduld 
und Unterstützung. Gemeinsam sorgen wir dafür, 
dass unsere Wasserversorgung auch in Zukunft bes-
tens gewährleistet ist.

Bei Fragen können Sie sich gerne an uns wenden:
📞 07719 72 55 
✉️ gemeinde@taufkirchen-pram.ooe.gv.at 
🌐 www.taufkirchen-pram.at

Der Bürgermeister
Paul Freund

Allgemeine Information zur Wasserleitungssanierung
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WINTERDIENST

Winterdienst

Die bevorstehende kalte Jahres-
zeit beschert der Marktgemeinde 
mit der Schneeräumung und Salz- 
bzw. Splittstreuung wieder einen 
schwierigen und aufwendigen Win-
terdienst. Dabei wird grundsätzlich 
die vom vorigen Winter bewährte 
Regelung wieder Anwendung fin-
den, wonach

	► die Räumung bereits rechtzeitig 
in den Nachtstunden begonnen 
wird,

	► zuerst stets nur die wichtigen 
Hauptstraßen angefahren wer-
den,

	► bei Bedarf alle Straßen geräumt 
werden,

	► die Salz- bzw. Splittstreuung 
nach erachteter Notwendigkeit 
und Zweckmäßigkeit erfolgt.

Auch dieses Jahr werden wieder un-
sere Bauhofmitarbeiter gemeinsam 
mit den beauftragten Landwirten 
Sebastian Schatzberger und Wolf-
gang Schreiner sowie der Firma 
Leitner in den Wintermonaten für 
Sie im Einsatz sein, um die Straßen 
und Gehwege schnee- und eisfrei 
zu halten. 

Gemäß § 93 Abs. 1 StVO sind Ei-
gentümer von Häusern und Grund-
stücken im Ortsgebiet grundsätz-
lich verpflichtet, den Gehsteig bzw. 
-weg vor ihrer Liegenschaft in der 
Zeit zwischen 06.00 und 22.00 Uhr 
komplett von Schnee zu befreien 
und bei Notwendigkeit zu streu-
en. Auch wenn kein Gehsteig oder 
-weg vorhanden ist, müssen Anrai-
ner den Straßenrand einen Meter 
breit säubern und gegebenenfalls 
streuen.

So weit als möglich wird diese Räu-
mung und Streuung wieder von Sei-
ten der Marktgemeinde übernom-

men werden, ohne aber deswegen 
von der angeführten Verpflichtung 
zu entbinden. Da von unserer Sei-
te eine ständige flächendeckende 
Räumung aller Gehsteige und Stra-
ßen nicht möglich ist, verbleibt die 
Schneeräumungspflicht und Verant-
wortung beim jeweiligen Grundei-
gentümer.

Wir bitten um Verständnis, dass je 
nach Wetterereignis mit dem Win-
terdienst schon sehr frühzeitig be-
gonnen werden muss, damit eine 
zeitgerechte Räumung bewerkstel-
ligt werden kann. Die Reihenfolge 
der Räumungsstrecken wird nach 
Prioritäten und klaren Vorgaben 
durchgeführt (zB Hauptverkehrs-
wege vor Nebenstraßen, Steigun-
gen vor den ebenen Straßen, Bus-
strecken,...). 

Im Rahmen der Schneeräumung 
kommt es immer wieder zu Be-
schwerden. Wir sind uns unserer 
Verantwortung bewusst und bemü-
hen uns, dieser Verpflichtung so 
schnell und effizient wie möglich 
nachzukommen.

Die für den Winterdienst verant-
wortlichen Mitarbeiter der Marktge-
meinde, die eingesetzten Landwirte 
sowie die beauftragte Firma Leitner 
werden sich weiterhin bemühen, 
den hohen Qualitätsstandard in der 
Marktgemeinde Taufkirchen an der 
Pram aufrecht zu erhalten.

Für sämtliche den Winterdienst be-
treffende Anliegen wenden Sie sich 
bitte während der Amtsstunden an 
das Marktgemeindeamt, in außer-
gewöhnlichen Fällen außerhalb der 
Dienstzeit an Herrn Thomas Rei-
terer (Tel.-Nr.: 0664/88 31 06 00) 
oder an Bürgermeister Paul Freund 
(Tel.-Nr.: 0664/23 23 790).

Ausschneiden von 
Bäumen und parken 
auf Gemeindestraßen

Leider werden Räum- und Streu-
fahrzeuge auf Gemeindestraßen im-
mer wieder durch herunterhängende 
Äste und parkende Autos behindert; 
manchmal machen diese sogar ein 
weiteres Befahren von Siedlungs-
straßen gänzlich unmöglich.

Wir ersuchen die Grundstücksei-
gentümer entlang der Güterwege, 
Siedlungs- und Gemeindestraßen 
die Baumäste abzuschneiden, dass 
eine Durchfahrt mit dem Schnee-
räumgerät und LKW´s (u.a. Müll-
abfuhr) leicht möglich ist. Die Äste 
müssen soweit entfernt sein, dass 
auch bei Schneedruck eine Beschä-
digung der Fahrzeuge durch herun-
terhängende Äste nicht auftreten 
kann. 

Weiters wird dringend ersucht, in 
solchen Straßenzügen keine Fahr-
zeuge abzustellen (siehe § 24 Abs. 
1 und 3 StVO)!

Es ist auch im Interesse der Straßen-
benützer, die Straße entsprechend 
freizumachen, damit ein reibungs-
loser Winterdienst, Schülertrans-
port,... erfolgen kann.
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Aufnahme einer gruppenführenden pädagogischen Fachkraft 
für den Kindergarten

Vertragsbedienstetenposten KBP

Die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram schreibt gemäß § 8 ff. Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehalts-
gesetzes 2002 (Oö. GDG 2002) in Verbindung mit dem Oö. Kinderbildungs- und -betreuungs-Dienstgesetz (Oö. 
KBB-DG) i.d.g.F. die Vertragsbedienstetenstelle

einer gruppenführenden pädagogischen Fachkraft mit 33,5 Wochenstunden

in der Kinderbildungs- und -betreuungseinrichtung der Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram (Kindergarten) 
öffentlich zur Besetzung aus.

Das Dienstverhältnis wird mit 7. September 2026 beginnen und vorerst auf das Kindergartenjahr 2026/2027  
befristet. Die monatliche Entlohnung bei 33,5 Wochenstunden (KBP GSt. 1) beträgt € 3.321,60 (brutto).

STELLEN-

AUSSCHREIBUNGEN

Aufnahme einer Reinigungskraft für den Schulbereich

Die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram schreibt gemäß § 8 ff. Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetz 
2002 (Oö. GDG 2002) nachfolgende Vertragsbedienstetenstelle öffentlich zur Besetzung aus:

Reinigungskraft für das Bilger-Breustedt Schulzentrum
mit 15 Wochenstunden, durch die ferienbedingte Durchrechnung der dienstvertraglichen Wochenstunden ergibt sich 
tatsächlich eine höhere Wochenarbeitszeit (20 Stunden im Schulbetrieb) - voraussichtlicher Dienstbeginn März 2026.

Entlohnung bei 15 Wochenstunden (GD 25): monatlich € 899,48 (brutto)

Das Aufgabengebiet umfasst die Vornahme von verschiedenen Reinigungstätigkeiten.

Die Dienstzeit ist grundsätzlich an den Wochentagen (Montag bis Freitag) durchwegs am Nachmittag. Weiters wird 
die Bereitschaft zu Mehrdienstleistungen bzw. eine gewisse Flexibilität in der Dienstzeit (z.B. bei Veranstaltungen auch 
einmal am Wochenende) vorausgesetzt. Das Dienstverhältnis bei der Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram wird 
vorerst befristet abgeschlossen.

Besondere Aufnahmevoraussetzungen sind:
	» 	Kenntnisse im Umgang mit Reinigungsmitteln und -geräten erwünscht
	» 	gute Umgangsformen, Sinn für Sauberkeit und Ordnung, Selbstständigkeit, Pünktlichkeit,  

Verlässlichkeit, Flexibilität, körperliche Belastbarkeit
	» 	Bereitschaft zur Teamarbeit

BewerberInnen für diese Dienstposten müssen die im § 17 Oö. GDG 2002 enthaltenen allgemeinen Aufnahme-
voraussetzungen erfüllen. Bewerbungen sind schriftlich, versehen mit den entsprechenden Unterlagen (Urkunden, 
Lebenslauf, Arbeitszeugnisse und dgl.), bis spätestens Freitag, 09. Jänner 2026, 12.00 Uhr beim Marktgemeinde-
amt Taufkirchen an der Pram einzubringen.

Die Auswahlverfahren erfolgen gemäß den Bestimmungen des Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetzes 
2002.

Vorstellungsgespräche bei der Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram sind vorgesehen. Nähere Auskünfte erteilt 
Ihnen gerne das Marktgemeindeamt Taufkirchen an der Pram (Tel.: 07719/72 55-15).

Erwünschte soziale Kompetenzen:
	» Pädagogisches Geschick im Umgang mit Kindern
	» Teamfähigkeit und Kooperationsbereitschaft
	» persönliche und fachliche Flexibilität

	» Einfühlungs- und Durchsetzungsvermögen
	» Bereitschaft zu Fort- und Weiterbildung
	» Kommunikationsfähigkeit und Konfliktlösungs- 

kompetenz
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ALLGEMEINES

ISG: Spatenstich für 17 neue Mietwoh-
nungen in Taufkirchen an der Pram

Mit einem symbolischen Spatenstich fiel am Donners-
tag, 30. Oktober 2025 der Startschuss für den Bau von 
17 neuen Mietwohnungen in Taufkirchen an der Pram. 

Zahlreiche Ehrengäste, darunter NRAbg. Hermann 
Brückl, LAbg. Ing. Günther Baschinger, Bgm. Paul 
Freund sowie Vertreter der Standortgemeinde, nahmen 
gemeinsam mit der Bauherrin ISG an der Feier teil.

Anstelle großer Werkzeuge griffen die Beteiligten die-
ses Mal zu kleinen Spielzeugspaten - große Projekte be-
ginnen manchmal im Kleinen…

Die neuen Wohnungen sollen modernen, leistbaren 
Wohnraum für Familien und Einzelpersonen schaffen 
und die Lebensqualität in der Gemeinde weiter stärken.

17 Mietwohnungen

Margret-Bilger-Straße 29

zu den Wohnungen:

2-, 3- und 4-Zimmer-Wohnungen

zugewiesener KFZ-Stellplatz

großzügige Loggia

inkl. Kellerabteil

Wissenswertes:

Fernwärme

Barrierefreie Bauweise 

inkl. Wohnbauförderung

Fertigstellung:

Frühjahr/Sommer 2027

Interessiert? 

Die Wohnungsvergabe erfolgt durch die Markt-

gemeinde Taufkirchen an der Pram. 
  

Bei Interesse kontaktieren Sie bitte:

manuela.spitzenberger@taufkirchen-pram.ooe.gv.at

0 77 52 85 82 8 - 0 | beratung@isg-wohnen.at | www.isg-wohnen.at

Dank

Die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram möchte sich bei Frau Adelheid 
Hofinger und Herrn David Kollingbaum, Hans-Joachim-Breustedt-Straße 
13 für die unentgeltliche Zurverfügungstellung des Christbaumes am Ge-
meindeplatz recht herzlich bedanken.

Ein großer Dank gilt ebenfalls den Firmen Waizenauer Bauunternehmen 
GmbH & Co KG für die kostenlose Aufstellung des Christbaumes sowie 
Weisshaidinger Ingenieur-Holzbau GmbH für die ebenfalls unentgeltli-
che Zurverfügungstellung einer Hebebühne.
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ÖBB INFOS

Update für Infrastruktur 
am Bahnhof 

Um klimafreundliches Bahnfahren 
zu fördern, ist es besonders wichtig, 
die Bahnanlagen für die Anforde-
rungen der Zukunft fit zu machen. 
Die ÖBB erneuern und moderni-
sieren daher die Infrastruktur am 
Bahnhof Taufkirchen an der Pram 
im Zeitraum von Oktober 2025 bis 
Dezember 2026 umfassend. 

Neues ESTW erhöht Sicherheit 
und Qualität
Im Zuge der Maßnahmen laufen 
seit Oktober 2025 die Arbeiten für 
ein neues elektronisches Stellwerk 

(ESTW), welches südwestlich der 
Gleise neben der Park&Ride-An-
lage errichtet wird. Dieses neue 
ESTW dient dazu, Signale und Wei-
chen aus der Ferne steuerbar zu ma-
chen und wird bis März 2026 fertig-
gestellt. Das ermöglicht zukünftig 
noch zuverlässigere, automatische 
Betriebsabläufe und bringt hohe 
Sicherheit und Qualität im Zugver-
kehr. 

Erneuerung des Inselbahnsteiges 
& Gleisanlagen
Ab Mitte Juni 2026 erfolgen um-
fangreiche Erneuerungen an den 
Gleisen und Weichen für eine leis-
tungsfähige Infrastruktur sowie 

ein neuer Korrosionsschutz für die 
Bahnsteigüberdachung. Mitte Juli 
starten dann die Arbeiten am Mit-
telbahnsteig, der auf eine Länge 
von 220 Metern umgebaut wird. 

Einschränkungen am Bahnsteig 
durch Umbau
Durch die Bauarbeiten kommt es 
im Zeitraum von Juni bis Dezember 
2026 zu Einschränkungen am Mit-
telbahnsteig. Dabei ist der Bahn-
steig in unterschiedlichen Phasen 
jeweils nur einseitig in Betrieb. 
Genauere Informationen folgen 
zeitgerecht vor den jeweiligen Bau-
phasen.

© ÖBB/Michael Fritscher

Ende der Ausleih-
möglichkeit für das
ÖBB-Schnupperticket

Das ÖBB-Schnupperticket war 
viele Jahre ein beliebtes Service-
angebot der Marktgemeinde Tauf-
kirchen an der Pram. Mit dieser 
Verkehrsverbund-Monatsstrecken-
karte konnten Gemeindebürgerin- 
nen und Gemeindebürger kosten-
günstig und unkompliziert an ein-
zelnen Tagen mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln unterwegs sein.

Seit der Einführung des österreich-
weiten Klimatickets hat sich das 
Nutzungsverhalten jedoch deut-
lich verändert. Das Interesse an der 
Entlehnung des Schnuppertickets 
am Marktgemeindeamt ging spür-
bar zurück, während die laufenden 
Kosten für die Gemeinde in den 
vergangenen Jahren stetig anstie-
gen.

Nach sorgfältiger Abwägung und 
Analyse durch den Gemeindevor-
stand und des Prüfungsausschus-
ses, wird der Gemeinderat die Aus-

leihmöglichkeit mit 31. Dezember 
2025 beenden. Bis zu diesem Zeit-
punkt kann das ÖBB-Schnupper-
ticket wie gewohnt tageweise im 
Gemeindeamt ausgeliehen werden.

Wir bedanken uns bei allen Bür-
gerinnen und Bürger, die dieses 
Angebot genutzt haben und ver-
weisen zugleich auf die vielfältigen 
Möglichkeiten des Klimatickets, 
das eine flexible und umfassende 
Nutzung des öffentlichen Verkehrs 
ermöglicht.
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Wenn’s stinkt, war’s wieder jemand
anderes …

Ein Appell an die Vernunft – und die Nase – rund um 
die Tierkörpersammelstellen im Bezirk Schärding
Tote Tiere zu entsorgen ist kein schöner Job, aber je-
mand muss ihn machen. Damit das Ganze zumindest 
geordnet, sauber und ohne olfaktorische Angriffe 
abläuft, gibt es im Bezirk Schärding bei allen Altstoff-
sammelzentren (ASZ) rund um die Uhr zugängliche 
Tierkörpersammelstellen. Praktisch, oder?
 

Doch das System funktioniert nur, wenn man es auch 
richtig nutzt.

Die goldene Regel lautet:
👉 Tiere gehören in die Boxen, nicht davor.

Denn nur in der Box funktioniert die Kühlung. Wenn der 
Deckel wegen Überfüllung offensteht, wird’s nicht nur 
warm, sondern auch – sagen wir’s diplomatisch – sehr 

aromatisch. Und das will wirklich niemand. Schon gar 
nicht die ASZ-MitarbeiterInnen, die täglich dafür sor-
gen, dass alles sauber bleibt. 

Und bitte: Ein Reh gehört nicht vor den Container. 
Auch wenn es draußen „eh gleich kalt ist“ – das hilft 
weder der Kühlung noch der guten Stimmung am ASZ.

Ebenfalls wichtig: Die Sammelstellen sind nur für tote 
Tiere oder Tierteile bis maximal 35 kg gedacht.
 
Alles andere gehört woanders hin:
•	 Ungewollte Kätzchen bitte im Tierheim abgeben – 

dort werden sie mit Fürsorge aufgenommen, nicht mit 
Frost behandelt.

•	 Das Aquarium vom toten Goldfisch? Kein Fall für 
den Tiercontainer. Das gehört während der ASZ- 
Öffnungszeiten im ASZ abgegeben.

•	 Katzenklo, Autoreifen und sonstige Beigaben bitte 
ebenfalls nur während der Öffnungszeiten entsorgen – 
und natürlich am richtigen Platz.

Wer das ignoriert, darf sich nicht wundern, wenn die 
Nerven der ASZ-MitarbeiterInnen gespannter sind 
als eine Bogensehne. Und obendrein verursacht fal-
sches Entsorgen unnötige Kosten, die letztlich wieder 
alle über die Gebühren zahlen.

Also: Tier rein, Deckel zu, Nase frei.
Und alles andere dorthin, wo es hingehört.

Das ASZ-Team sagt:
Danke fürs Mitdenken und fürs Nicht-Stinken!

Änderung Info-Abfallservice

Die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram stellt 
mit 31. Dezember 2025 den kostenlosen SMS- 
Info-Abfallservice ein. Bereits jetzt können sich Bür-
gerinnen und Bürger bequem über die GEM2GO-App 
an alle Abfuhrtermine erinnern lassen. Die App bietet 
eine einfache, digitale und übersichtliche Möglich-
keit, keine Mülltermine mehr zu verpassen und wich-
tige Infos stets griffbereit am Smartphone zu haben. 
 
Der digitale GEM2GO-Müllkalender lässt sich in 
wenigen Schritten einrichten: App kostenlos herun-
terladen, unter „Nächste Abfuhrtermine“ auf „Mehr 
anzeigen“ tippen, „Jetzt einrichten“ auswählen, Ad-
resse und gewünschte Müllarten eingeben und an-
schließend die gewünschte Erinnerungszeit festlegen. 

 

Neben dem Müllkalender liefert die App aktuelle 
Nachrichten aus der Gemeinde, Veranstaltungshin-
weise, wichtige Dokumente sowie praktische Stra-
ßenbenachrichtigungen bei Baustellen, Wasserab-
schaltungen oder anderen kurzfristigen Änderungen. 
 
Alle Abfuhrtermine bleiben zusätzlich im gedruckten 
Abfallkalender und auf der Gemeindehomepage ab-
rufbar. Weitere Informationen erhalten Sie im Markt-
gemeindeamt Taufkirchen an der Pram.

Mehr Infos und 
Download unter 
www.gem2go.at
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AMTLICHES

Kanzleidienst am 
Marktgemeindeamt

Das Marktgemeindeamt Taufkirchen an der Pram ist 
am Freitag, 02. Jänner 2026 (Zwickeltag) geschlos-
sen.

Gemeinderatssitzung

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Donners-
tag, 11. Dezember 2025 um 18.00 Uhr im Sitzungs-
saal des Amtsgebäudes statt.

Büroflächen im Amtsgebäude 
zu vermieten

Im Amtsgebäude (Schärdinger Straße 1, 4775 Taufkir-
chen an der Pram) im 2. Obergeschoß stehen Büroräume 
im Ausmaß von ca. 98 m² zur Vermietung zur Verfügung.

Interessenten dafür mögen sich am Marktgemeindeamt 
Taufkirchen an der Pram melden.

Fundgegestände

Beim Marktgemeindeamt wurden folgende Fundge-
genstände abgegeben:

•	 Brille blau/rot/weiß gestreift
•	 E-Roller 

Der Verlustträger wird hiermit aufgefordert, innerhalb 
eines Jahres den Verlust beim Marktgemeindeamt 
Taufkirchen an der Pram anzuzeigen.

Studentenförderung

Die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram ersetzt jenen Studierenden, die ihren Hauptwohnsitz 
in Taufkirchen an der Pram beibehalten bzw. anmelden, die dadurch verursachten Mehrkosten 
an ihrem Studienort bis zu einem Höchstbetrag von jährlich € 400,00.

Die Auszahlung dieser Förderung erfolgt nach schriftlicher Antragstellung (bis spätestens 
30. April des Studienjahres) sowie gegen Vorlage der erforderlichen Unterlagen (z.B.: In-
skriptionsbestätigung, entsprechende Zahlungsnachweise).

Das Antragsformular mit den genauen Richtlinien zur Studentenförderung findet ihr auf unserer 
Homepage unter: https://www.taufkirchen-pram.at/Studentenfoerderung. 

Wohnungsbörse

Da bei den Familien-Mietwohnungen in der Flieherstraße 8b drei Wohnungen (ca. 55 m² 
Wohnfläche) und bei den LAWOG-Mietwohnungen in Wimm 26 und 27 jeweils eine Woh-
nung (ca. 80 m² Wohnfläche) frei sind, nimmt das Marktgemeindeamt Taufkirchen an der 
Pram Ihre Wohnungsvormerkungen hierfür gerne entgegen. Nähere Informationen hierzu er-
halten Sie von Frau Manuela Spitzenberger (manuela.spitzenberger@taufkirchen-pram.ooe.gv.at oder telefonisch 
07719/7255-12)
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MITTEILUNGEN

Prüfungserfolge

Frau Viktoria Dornetshumer, 
Laufenbach 28 hat an der Fach-
hochschule Steyr den akademi-
schen Grad „Bachelor of Arts 
in Business“ für das Studium 
Controlling, Rechnungswe-
sen und Finanzmanagement 
verliehen bekommen.

Herr Michael Straif, BEd, 
Oberpramau 3 hat an der Päda- 
gogischen Hochschule Oberös-
terreich den akademischen Grad 
„Master of Education“ für 
das Studium Lehramt Sekun-
darstufe Berufsbildung, Aus-
richtung; Persönlichkeits- 

bildung, soziale Kompetenz und politische Bildung 
verliehen bekommen. 

Die Gemeindebedienstete Frau 
Lisa Schön, Höbmannsbach 13, 
hat beim Amt der Oö. Landes- 
regierung die Dienstprüfung 
Modul 2 im Ausbildungstyp 1 
der Oö. Gemeinde-Dienstaus- 
bildungsverordnung mit ausge-
zeichnetem Erfolg abgelegt.

Herzlichen Glückwunsch 

zu diesen Erfolgen!

Die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram 
gratuliert der Mitarbeiterin zur 
erfolgreich abgelegten Prüfung.

Pensionierung von 
Frau Gerlinde Kreuh

Nach elf Jahren en-
gagierter Tätigkeit 
als Reinigungskraft 
im Bilger-Breustedt 
Schulzentrum wur-
de Frau Gerlinde 
Kreuh in den wohl-
verdienten Ruhe-
stand verabschiedet.

Bürgermeister Paul Freund, Amtsleiterin Sandra Nie-
dermayer sowie Schulwart Alfred Huber sprachen Frau 
Kreuh ihren herzlichen Dank für ihre stets verlässli-
che, sorgfältige und umsichtig ausgeführte Arbeit aus. 
Sie würdigten ihren wertvollen Beitrag zum täglichen 
Schulablauf und wünschten ihr für den neuen Lebens-
abschnitt viel Gesundheit und alles Gute.

Den Gemeindedienst verlassen…

Die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram bedankt 
sich herzlich bei folgenden Vertragsbediensteten für ihr 
engagiertes Wirken im Kindergarten:

Kitti Bušaová – Reinigungskraft
Nina Helml – pädagogische Assistenzkraft
Verena Pereira-Pèrez, MA – pädagogische Sprach-
förderkraft

Ihr Einsatz und ihre wertvolle Arbeit leisteten einen 
wichtigen Beitrag zum täglichen Miteinander im Kin-
dergarten. Für die weitere berufliche Tätigkeit wün-
schen wir ihnen viel Erfolg und alles Gute.

Aufnahme neuer Mitarbeiterinnen im Kindergarten

Die ausgeschriebenen Posten einer Reinigungskraft und einer pädagogischen Assistenzkraft für den 
Kindergarten führt zu nachfolgenden Postenbesetzungen durch den Gemeindevorstand:

Reinigungskraft:

Sonja Hutsteiner 
Kinosiedlung 15 
ab August 2025

Pädagogische Assistenzkraft:

Celina Angerer
Gumping 10, Diersbach
ab Oktober 2025
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RUND UM KINDER

Kindergartenanmeldung für das Jahr 2026/2027

Die Anmeldungen für Kinder, die im Kindergartenjahr 2026/2027 einen Platz im Kindergarten oder in der 
Krabbelstube der Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram benötigen, finden an folgenden Tagen statt:

Kindergarten: Montag, 26. Jänner 2026 von 13:00 bis 16:00 Uhr im Kindergarten
Krabbelstube: Dienstag, 27. Jänner 2026 von 13:00 bis 16:00 Uhr im Kindergarten

Jene Kinder, die bereits die Krabbelstube besuchen, brauchen sich nicht mehr für einen Kindergartenplatz an-
melden.

Bei Fragen steht Ihnen die Leiterin des Kindergartens bzw. der Krabbelstube, Elfriede Aichinger, unter der Te-
lefonnummer 07719/73 88 55 oder per E-Mail (kiga@taufkirchen-pram.ooe.gv.at) gerne zur Verfügung.

Trotz der heuer leider wechselhaf-
ten Witterung konnte der vom Fa-
milienausschuss Taufkirchen an der 
Pram organisierte Schwimmkurs 
erfolgreich abgehalten werden. Ur-
sprünglich war die Durchführung 
im Freibad Rainbach im Innkreis 
geplant, aufgrund des schlechten 
Wetters wurde der Kurs jedoch 
kurzfristig ins Hallenbad Ried ver-
legt.

Unter der engagierten Organisation 
von Elisabeth Schlöglmann nahmen 
50 Kinder aus der Marktgemeinde 
Taufkirchen an der Pram und den 
umliegenden Gemeinden teil. Mit 
großem Eifer und viel Freude er-
lernten die jungen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer unter der fachkun-
digen Anleitung von Schwimm-

lehrerin Christiane Reisinger die 
Grundlagen des Schwimmens bzw. 
verbesserten ihre Schwimmkennt-
nisse.

Zum Abschluss erhielten alle Kin-
der eine Urkunde als Anerkennung 
ihrer Leistungen. 

Jedes Kind sollte die Möglichkeit 
erhalten, schwimmen zu lernen, 
denn dies ist ein wichtiger Schutz-

faktor vor Ertrinkungsunfällen. Das 
ist auch der Marktgemeinde Tauf-
kirchen an der Pram ein großes An-
liegen, weswegen sie den Kurs für 
Taufkirchner Kinder mit € 20,00 
pro Kind unterstützte. 

Als kleine Überraschung und Be-
lohnung spendierte die Raiffeisen-
bank Taufkirchen an der Pram je-
dem Kind ein Eis.

Der Familienausschuss der Markt-
gemeinde Taufkirchen an der Pram 
bedankt sich herzlich bei allen 
Beteiligten, insbesondere bei der 
Schwimmlehrerin, der Marktge-
meinde und der Raiffeisenbank, für 
die Unterstützung sowie bei den 
Eltern für das entgegengebrachte 
Vertrauen.

Sommer-Kinderbetreuung 2025

Auch in diesem Jahr konnten die Gemeinden Diersbach, Rainbach, Taufkirchen an der 
Pram und Sigharting gemeinsam eine umfassende Sommerbetreuung für Kinder an-
bieten. Insgesamt sechs Wochen lang standen die Türen der Räumlichkeiten der Ganz-
tagsschule Taufkirchen an der Pram für Spiel, Abenteuer und Gemeinschaft offen.

Durch die Betreuung von Karolina Schauer, Romana Zeilinger und Anna-Lena 
Grundnig erwartete die Kinder ein kurzweiliges und abwechslungsreiches Programm 
mit viel Bewegung, Kreativität und gemeinsamer Zeit.

Als kleine Überraschung gab es in der letzten Betreuungswoche noch Eis für alle von 
unserer Vizebürgermeisterin Elisabeth Bauer.

Erfolgreicher Schwimmkurs des Familienausschusses Taufkirchen an der Pram
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TERMINE

Gewerberechtliche Betriebsanlagen-
verfahren – Sprechtage

In den Monaten Jänner bis April 2026 finden in der 
Bezirkshauptmannschaft Schärding in der Zeit zwi-
schen 08.30 und 11.30 Uhr im Besprechungszimmer 
der Bezirkshauptmannschaft Schärding (Hauptgebäu-
de, EG), Betriebsanlagensprechtage statt:

Mittwoch, 07. Jänner 2026 
Mittwoch, 04. Februar 2026 
Mittwoch, 04. März 2026 
Mittwoch, 08. April 2026

Bitte um vorherige Anmeldung unter 
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/online-
terminvereinbarung/-214003 

Ärztliche Urlaubstage
Die Ordination von Frau Dr. Sabine Schöfer ist von 05.01.2026 bis 10.01.2026 urlaubsbedingt geschlossen.

Die Ordination von Zahnarzt Dr. Egon Grünberger ist von 29.12.2025 bis 05.01.2026 urlaubsbedingt ge-
schlossen.

Pensionsversicherungsanstalt:

Gebietskrankenkasse Schärding
Max-Hirschenauer-Straße 18
4780 Schärding

Je nach Bedarf finden Regionalsprech-
tage statt. Eine Terminvereinbarung ist 
unter der Serviceline 050303/36170 
möglich.

Wirtschaftskammer OÖ 
Bezirksstelle Schärding
Tummelplatzstraße 6
4780 Schärding
von 08.00 bis 12.00 Uhr

Montag, 05. Jänner 2026 
Dienstag, 27. Jänner 2026 
Dienstag, 10. Februar 2026 

Sprechtage Sozialversicherungsanstalt der Selbständigen:

Für eine persönliche Beratung 
vereinbaren Sie einen Termin unter 
der Rufnummer 050 808 808 bzw. 
online unter svs.at/termine.

Dienstag, 24. Februar 2026 
Dienstag, 10. März 2026 
Dienstag, 24. März 2026 

Die Raiffeisenbank Taufkirchen an der Pram bietet in Zusammenarbeit mit dem 
Notariat Dr. Heitzinger/Mag. Eder für alle Taufkirchner GemeindebürgerInnen 
einen kostenlosen Notarsprechtag am Donnerstag, 09. April 2026 ab 14.00 Uhr 
in der Raiffeisenbank Taufkirchen an der Pram an.

Um Voranmeldung in der Raiffeisenbank Taufkirchen an der Pram unter der  
Telefonnummer 0676/8142 4613 wird ersucht.

Schi- & Snowboardclub (Gesunde Gemeinde)
Schigymnastik jeden Mittwoch um 19.15 Uhr in der Turnhalle des 
Bilger-Breustedt Schulzentrums

M
IT

T
W
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C

H

Turn- und Sportgruppe (Gesunde Gemeinde)
Jeden Donnerstag Sport und Bewegung für alle Junggebliebenen 50+ TaufkirchnerInnen von 
16.15 bis 17.30 Uhr in der Turnhalle des Bilger-Breustedt Schulzentrums
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21.07.2025
Daniel Günter Kuszler, 
Sohn von Krisztina Kuszler 

und Günter Oberauer, 
Pram 14

13.10.2025
Max Levin Harant, 

Sohn von Stefanie Harant und 
Kevin Klaffenböck, 

Wolfsedt 20

03.09.2025
Linda Amelia Kubik,

Tochter von Katarzyna Kubik 
und David Schlager, 

Berndobl 2

21.09.2025
Susanna Patricia Höglinger, 

Tochter von Petra und 
Florian Höglinger, 

Brunedt 2/2

Geburten

Ein „Herzliches 

Willkommen“ 
den neuen 

Erdenbürgern!

Jubiläen

03.09.2025
Hildegard Hirner,

Eferdinger Straße 6/1
100 Jahre

29.08.2025
Anna Maier,
Wolfsedt 23

90 Jahre

29.10.2025
Zäzilia Bogner,

Bachschwölln 17/1
92 Jahre 

04.11.2025
Karl Fischer,

Jechtenham 21/1
90 Jahre

24.08.2025
Zäzilia Kurz,
Windten 1/2

96 Jahre 

15.09.2025
Theresia Hangler,
Bachschwölln 15/1

90 Jahre

08.10.2025
Hermine Mühlböck,

Margret-Bilger-Straße 23/2
91 Jahre

27.07.2025
Reinhilda Jung,

Margret-Bilger-Straße 27/9
85 Jahre  



)17

GEMEINDECHRONIK

20.10.2025
Maria Klugsberger,

Gmeinau 50/2
85 Jahre

19.07.2025
Gennadii Filin,

Wimm 13
80 Jahre 

17.11.2025
Johann Halas,

Igling 8a
85 Jahre 

08.11.2025
Ferdinand Gimplinger,

Kleinwaging 11
85 Jahre

20.11.2025
Rudolf Bittner,

Stoibersiedlung 11
85 Jahre

Seitens der Marktgemeinde gratulierte 

Bürgermeister Paul Freund bzw. 

Vizebürgermeisterin Elisabeth Bauer 

den JubilarInnen mit einem

 kleinen Geschenk und wünschte ihnen 

Glück und Segen für ihren weiteren 

Lebensabend.

Frau Hildegard Hirner feierte ihren 100. Geburtstag

Am 3. September 2025 feierte Frau Hildegard Hirner ihren 100. Geburtstag im 
Kreise ihrer Familie.

Bürgermeister Paul Freund überbrachte die Glückwünsche der Marktgemeinde 
Taufkirchen an der Pram und gratulierte der Jubilarin herzlich zu diesem beson-
deren Anlass.

29.07.2025
Cornelia Schmidleithner 

und Stefan Has, 
Kapelln 21 

02.08.2025
Susanna Straif und 

DI Alexander Blacher BSc, 
Graz

15.08.2025
Celina Weirethmayer 
und Manuel Angerer, 

Diersbach

06.09.2025
Katja Mayringer und 

Jan Künzlberger, 
Gadern 54

Eheschließungen am Standesamt Taufkirchen an der Pram

25.08.2025
Hermine Luger,

Pram 1
85 Jahre 
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07.10.2025
Anna und Alois Bruneder,

Brunedt 3

02.08.2025
Margit und Gerhard Kroiss,

Leoprechting 38/1

24.10.2025
Erika und Franz Bauer,

Haberedt 16/1

24.10.2025
Maria und Adolf Spitzenberger,

Holzing 9

29.10.2025
Anna und Matthias Straif,

Jechtenham 4/1

Ehejubiläen

Herzlichen Glückwunsch zu 

diesen freudigen Ereignissen!

Goldene Hochzeit

Diamantene Hochzeit

Todesfälle

21.08.2025
Margaretha Buchbauer,

geb. 22.05.1938,
Aichbergsiedlung 15

15.07.2025
Marianne Rossdorfer,

geb. 18.12.1942,
Wagholming 7/1

01.08.2025
Katharina Schwarz,

geb. 10.12.1939,
Wolfsedt 2/2

07.08.2025
Hildegard Gehrhofer,

geb. 30.12.1934,
Flieherstraße 8a/12
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Das Beileid und 

Mitgefühl gilt den 

Hinterbliebenen!

25.09.2025
Maria Denk,

geb. 07.12.1933,
Aichedt 8 

11.09.2025
Alois Weisheidinger,

geb. 25.08.1939,
Gmeinau 39

(zuletzt wohnhaft im 
Bezirksalten- und Pflegeheim 

Esternberg)

27.10.2025
Hermann Gahbauer,

geb. 04.01.1948,
Gmeinau 30

17.09.2025
Rosina Schneglberger,

geb. 05.01.1946,
Gadern 26

(zuletzt wohnhaft im 
Seniorenwohnhaus St. Bernhard 

in Engelhartszell)

08.11.2025
Hermine Stammler,

geb. 22.08.1952,
Schwendt 17/1

Zuzüge

Wir begrüßen die nach Taufkirchen an der Pram Zugezogenen sehr herzlich und hoffen, dass sie sich als  
neue Gemeindebürger wohlfühlen werden!

Name wohnhaft in zugezogen von

Bernd Üblagger Fliehersraße 8b/15 Hallwang
Alexandra Schmied und Andreas Winklhamer Flieherstraße 15 Andorf
Jakob Höllinger Penzingerstraße 18 St. Florian am Inn
Daniel Bamberger Gmeinau 33 Eggerding
Franziska und Ernst Mauernböck Margret-Bilger-Straße 43 Andorf
Dora Schachinger mit Tochter Viola Schwendt 8 St. Florian am Inn
Konrad Maier Flieherstraße 8a/12 Kopfing 
Joachim Lechner Hans-Joachim-Breustedt-Straße 4 Andorf
Friedrich Aichinger-Biermayr Flieherstraße 6/5 Rainbach im Innkreis
Kilian Schütz Margret-Bilger-Straße 23/6 Schardenberg
Jana Bayer Bachschwölln 17/3 Eggerding
Helga Aichinger-Biermayr mit Tochter Lara Wolfsedt 4 Rainbach im Innkreis
Erika und Ciancarlo Cirulia Margret-Bilger-Straße 17b/14 Schärding
Christian Klostermann Brauchsdorf 12/1 Schwand im Innkreis
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Wildkräuter in der 
„Erkältungszeit“

Grundsätzlich gilt jeglicher Ein-
satz von Wildkräuter/Kräuter als 
stärkend für das Immunsystem. 
Vorbeugend können Wildkräuter in 
der Ernährung eingesetzt werden. 
Sei es als Salatzugabe, Wildkräu-
terpesto, in Saucen oder Tees, usw. 
In Wildkräutern befindet sich meist 
eine noch höhere Menge an Vita-
minen und Mineralstoffen als im 
Kulturgemüse. Falls eine Erkältung 
jedoch im Anmarsch ist oder bereits 
voll zugeschlagen hat, hier ein paar 
Tipps aus meinen Erfahrungen oder 
der Volksheilkunde: Viele Kräuter 
wirken antiviral oder/und antibak-
teriell, davon vor allem Oregano, 
Thymian, Kapuzinerkresse, Spitz-
wegerich, Salbei,… 

Tees werden wie folgt zubereitet: 
Pro Tasse 1 – 2 TL Kräuter mit ko-
chend heißem Wasser übergießen, 
zugedeckt ca. 5 Min. ziehen lassen, 
danach abseihen. Täglich ca. 3 Tas-
sen über den Tag verteilt trinken. 

Zum Inhalieren können auch 1 – 2 
Hand voll Teekräuter, wie z.B. Thy-
mian und Salbei mit 1 – 2 l Was-
ser ca. 5 Min. zugedeckt gekocht 
werden, anschließend in einen gro-
ßen Topf umgießen, den Kopf mit  
einem Handtuch abdecken und in-
halieren.

Husten: Tees aus „Hustenkräuter“ 
wie z.B. Spitzwegerich (reizmil-
dernd, antibakteriell, auswurfför-
dernd), Thymian, Lindenblüten 
(reizlindernd, abwehrstärkend)

Halsschmerzen: gurgeln mit Sal-
beitee, kauen eines frischen Sal-
beiblattes – danach schlucken oder 
ausspucken – auch zur Vorbeugung 
geeignet. Bei Kehlkopfentzündung 
habe ich bereits gute Erfahrungen 
mit Tee aus Spitzwegerich und Thy-
mian gemacht. 

Fieber: Tee aus Holunderblüte 
(schweißtreibend, immun stimmu-
lierend, wärmend) und Lindenblü-
te, vorzugsweise mit Honig und 
Zitrone. 

Viel Erfolg beim Einsatz der 
Wildkräuter! 

Andrea Mauthner 
(Dipl. Wildkräuterpädagogin)

Stammtisch für betreuende 
und pflegende Angehörige

Ziel:
Der Stammtisch ist eine Einrichtung für betreuende 
und pflegende Angehörige, die auf Grund der Pflege 
und Betreuung eines kranken und/oder alten Men-
schen zu Hause, eine besondere, veränderte Alltags-
situation erleben!

Diese Gesprächsplattform bietet die Möglichkeit, ge-
meinsame Erfahrungen auszutauschen, fachliche In-
formationen zu bekommen und ähnliche Probleme zu 
besprechen. 

Ablauf:
Im Rahmen einer offenen Gesprächsrunde treffen sich 
unter der Leitung der DGKS Maria Gruber die pfle-
genden Angehörigen jeden 2. Mittwoch im Monat für 
ca. 2 Stunden im GH Beham.

•	 Einander zuhören
•	 Erfahrungungsaustausch unter Gleichgesinnten
•	 In vertraulicher Atmosphäre miteinander reden
•	 Gemeinsame Aktivitäten sollen vor Isolation  

schützen

Interesse bzw. Anmeldung: 
Maria Gruber (0664/885 83 821)

Offenes QI GONG

Im Pfarrheim Taufkirchen an der Pram findet jeden 
3. Montag im Monat um 19.30 Uhr an folgenden 
Terminen ein Qi Gong Abend für alle, die bereits 
ein bisschen Erfahrung haben, statt:

Montag, 15. Dezember 2025
Montag, 19. Jänner 2026

Auf eine zahlreiche Teilnahme freuen sich  

Dipl. Energetikerin Anna Schlager und  

das Team der Gesunden Gemeinde.

Montag, 16. Februar 2026
Montag, 16. März 2026

 GESUNDE GEMEINDE / TERMINE

  

 

 

Gesunde Gemeinde  
informiert 

 

 
 
 
 

„Es geht schon!“  
Warum Hilfe annehmen so schwierig ist und wie es gelingen kann!  
 
Hilfe zu holen, kostet vielen Menschen eine enorme Überwindung und geht nicht selten mit Scham- 
oder Schuldgefühle einher. „Ich schaffe das doch immer irgendwie!“ Bis es jedoch nicht mehr 
geht. Viele betreuende und pflegende Angehörige sehen sich früher oder später damit konfrontiert, 
dass Hilfe von außen plötzlich doch nötig wird. Anfängliche Unsicherheiten, oder gar Misstrauen 
gegenüber externen Unterstützungsleistungen sind völlig normal.  
 

Bevor die eigene Energie ausgeht, ist eine zusätzliche Stütze für alle Beteiligten eine enorme 
Erleichterung im Alltag – diese schenkt Zeit, Zeit, die man auch mal für sich braucht, denn zu viele 
pflegende Angehörige sind langfristig überfordert oder erkranken an Burnout! 
  

 
Folgende Checkliste kann helfen, es Ihnen und Ihrem Umfeld so leicht wie möglich zu machen, fremde 
Unterstützung anzunehmen: 
 

 

 Fragen Sie sich: „Welche Erwartungen habe ich an mich selbst und wo sind meine 
Hindernisse, Unterstützung in Anspruch zu nehmen?“. Kontrolle abzugeben fällt häufig 
schwer. Es zeigt von Stärke, einsichtig zu sein, dass man nicht alles alleine schafft 
und aktiv um Hilfe bittet! 
 

 Seien Sie ehrlich und schätzen Sie die Lage realistisch ein – wo wird langfristig Hilfe nötig 
werden? Fragen Sie sich dabei: Wo kann ich mir Hilfe vorstellen, wo sind meine Grenzen? 
Eine frühe Planung bzw. unverbindliche Anfragen können bereits Unsicherheiten 
abschwächen und Vorbehalte auflösen. Fragen Sie bei vertrauten Personen nach, wie es 
bei ihnen läuft.  
 

 Für die pflegebedürftige Person war es vermutlich vorher schon eine Überwindung, 
Betreuung und Pflege anzunehmen. Besprechen Sie Tabus oder Wünsche, aber auch 
welche Vorteile es für Sie beide bringen kann. Bedenken Sie: es geht um Ihre Entlastung!  

 

 Sie entscheiden und müssen sich mit der Hilfe auch wohlfühlen können! Das fördert 
Vertrauen und eine langfristig gute Zusammenarbeit. 
 

 Hilfe & Unterstützung kann aber vielfältig aussehen. Viele Personen können eine Stütze 
im Versorgungssystem sein – die Freundin, die bei Sorgen zuhört oder der Nachbar, der 
Arztfahrten übernimmt.  

 
 

Die meisten Menschen freut es, wenn sie um Hilfe gebeten werden – es fördert eine 
soziale Gemeinschaft! 
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Wanderung der älteren Generation

Am 25.09.2025 fand die Wanderung der älteren Gene-
ration über 5,5 km zum 11. Mal statt. Bei der gemein-
samen Veranstaltung aller drei Fraktionen trafen sich 
40 Wanderfreudige in Maad. Bei bester Stimmung und 
Sonnenschein und ein paar Grußworten unseres Bür-
germeisters gings Richtung Hundshagen, dann einem 
Feldweg entlang zur Labstelle beim Rauberger. An die-
ser Stelle ein herzliches Dankeschön an die Bauhof-
mitarbeiter die uns den Weg ausgemäht haben. Dan-
ke auch an Bürgermeister Paul Freund der jedes Jahr 
die Verpflegung finanziert. Danach gings zurück nach 
Maad wo die Veranstaltung im Maader Hof bei Essen 
und Trinken einen gemütlichen Ausklang fand.

Tag der älteren Gemeindebürger

Bürgermeister Paul Freund begrüßte am Sonntag, 12. Oktober 
2025 die sehr zahlreich erschienenen Taufkirchner Seniorinnen 
und Senioren im Gasthaus Stadler-Wirt - Tschapo. Es wurden 
hierzu alle GemeindebürgerInnen ab dem 67. Lebensjahr einge-
laden.

Begonnen wurde mit einem gemeinsamen Gottesdienst mit Pfar-
rer Dr. Anthony Alamezie in der Pfarrkirche. Im Anschluss infor-
mierte Bürgermeister Freund die Anwesenden über verschiedene 
Projekte in der Marktgemeinde Taufkirchner an der Pram. Eine 
statistische Zusammenfassung über die Bevölkerungsentwick-
lung im hohen Alter durfte natürlich auch nicht fehlen.

Musikalisch umrahmt wurde die Veranstaltung durch die Jugend-
musikkappelle aus Taufkirchen an der Pram und St. Florian am 
Inn.

Der Tag der älteren Gemeindebürger ist nicht nur eine Gelegen-
heit zum Feiern, sondern auch ein Zeichen der Wertschätzung 
gegenüber den älteren BürgerInnen, die einen wertvollen Beitrag 
zur Gemeinschaft leisten.

Taufkirchen Mobil – FahrerIn gesucht!

Der Verein Taufkirchen Mobil sucht freiwillige FahrerInnen.

Wenn sich wer in diesen sozialen Dienst als FahrerIn einbringen möchte, muss einen Führerschein der Klasse 
B (kein Probeführerschein) besitzen und bei den „Einsätzen“ als FahrerIn lt. Kraftfahrgesetz fahrtauglich sein.

Bei Interesse bitte bei Herrn Wolfgang Schlick (Tel.: 0676/933 01 62), Obmann von Taufkirchen Mobil, melden.
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Schach-Klub

Liam Matthias ist Landesmeister Mit einer domi-
nanten Leistung holte sich Liam Matthias sechs Punkte 
aus sieben Runden und wurde damit Landesmeister im 
Schnellschach der Altersklasse U14. 

Am 2. November traf sich die Schachjugend aus allen 
Ecken von Oberösterreich zum alljährlichen Wettkampf 
um den Meistertitel im Schnellschach. In Aschach muss-
ten sich die besten Spieler aus den Altersklassen U8, 
U12 und U14 messen, um den nächsten Jugend-Lan-
desmeister zu bestimmen. Bei solch hohem Einsatz gab 
jeder sein Bestes. Liam vom Schachverein Taufkirchen 
an der Pram startete mit Startrangnummer zwei in einer 
guten Position, befand er sich damit doch definitiv unter 
den Favoriten. 

Dennoch muss ein Turnier mit den stärksten Spielern 
des Landes erst einmal gewonnen werden. 

Die ersten beiden Partien starteten vielversprechend 
mit zwei Siegen. Als nächstes stieß er jedoch auf starke 
Gegner und erreichte in Runde 3 und 4 nur ein Unent-
schieden. Das waren zwar ordentliche Ergebnisse, hät-
ten ihm zu diesem Zeitpunkt aber nur den sechsten Platz 
beschert. Unzufrieden mit dem Stand der Dinge spielte 
Liam nun groß auf. Obwohl er in jeder Partie auf Kon-

trahenten an der Spitze traf, 
konnte er die nächste Runde, 
die darauffolgende und an-
schließend die letzte Runde für 
sich entscheiden. Somit gelang 
Liam Matthias ein Meister-
trick, ungeschlagen im ganzen 
Turnier erreichte er den ersten 
Rang und sicherte sich verdient den Titel in der U14. 

Gratulation an den jungen Landesmeister!

In den letzten Monaten zeigten sich die Veranstaltun-
gen der Mütterrunde so abwechslungsreich wie selten 
zuvor. Nach einem lehrreichen Erste-Hilfe-Kindernot-
fallkurs im Frühling, dem Babybasar im Herbst folgte 
schließlich ein Vortrag über Systemische Kinesiologie. 

Im Oktober gaben wir unser erstes Laien-Kasperlthea-
ter zum Besten. Den Reingewinn des Tages runden wir 
auf 400,00 Euro auf und spenden diesen Beitrag an den 
gemeinnützigen Verein „Herzkinder“.

Demnächst steht unsere gemeinsame Fahrt mit den 
Taufkirchner Bäuerinnen zur Granitweihnacht an. Hier 
freuen wir uns auf zahlreiche Teilnehmerinnen. 

Die ersten Monate des neuen Jahres 2026 stehen wie 
immer ganz im Zeichen der Lichtmessfeier, ehe am 
6.3.2026 der nächste Frühlingsbasar stattfinden wird.

Hast du Lust bei uns dabei zu sein?
Melde dich einfach bei Obfrau Sabine Niedermayer 
unter 0660/490 26 16. 

Jede ist herzlich willkommen!
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Erfolgreiche Saison beim Tennisverein 
Taufkirchen an der Pram

Der Tennisverein Taufkirchen an der Pram blickt auf 
eine erfolgreiche und ereignisreiche Saison zurück.

Besonders erfreulich ist die große Beteiligung am Kin-
dertraining unter der Leitung von Florian Koller.

Über 20 Kinder unterschiedlichen Alters und 
Könnens trainierten regelmäßig auf den Plätzen und 
zeigten dabei große Begeisterung und Fortschritte. Auch sportlich gibt es Grund zum Feiern: Sowohl die  

1. als auch die 2. Herrenmannschaft schafften in die-
ser Saison den Aufstieg in die nächsthöhere Liga.

Mit viel Einsatz, Teamgeist und Leidenschaft überzeug-
ten die Spieler auf ganzer Linie.

Der Verein bedankt sich bei allen Trainerinnen, Trainer 
und Spielerinnen sowie Spielern für ihr Engagement 
und freut sich schon auf die kommende Saison.
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Die Imkerortsgruppe 
Taufkirchen informiert!

Wieder geht das Jahr mit Riesen-
schritten dem Ende zu und ich 
möchte euch, liebe Imkerfreunde, 
einen kleinen Einblick über unser 
abgelaufenes Vereinsjahr verschaf-
fen. 

Die Imker-Ortsgruppe besteht der-
zeit aus 26 aktiven Imkern. Wir be- 
treuen derzeit 127 Bienenvölker, 
von denen wir 2.147 kg Honig ern-
ten konnten. Wie jedes Jahr meine 
Bitte an euch, kauft Honig und Ho-
nigprodukte bei uns ortsansässigen 

Imkern, denn wir sorgen mit unse-
ren Bienenvölkern für eine ausrei-
chende Blütenbestäubung in unse-
rem Lebensraum. 

Mit Honig und Honigprodukten 
von uns ortsansässigen Imkern leis-
tet ihr einen wichtigen Beitrag für 
euer Wohlbefinden und somit für 
eure Gesundheit.

Sehr erfreulich in diesem Jahr ist 
der Imker-Neuzugang in unserer 
Ortsgruppe: 

Simon Halas – Thomas Schlögl-
mann – Andreas Steinmann

Vielleicht hast auch Du Interesse an 
der Imkerei?

Imkerei ist ein faszinierendes Ho-
bby für Personen, die sich gerne 
in der Natur aufhalten, bzw. mit 
der    Natur beschäftigen. Wir wür-
den uns freuen, wenn wir auch im 
kommenden Jahr eine neue Imkerin 

oder einen neuen Imker in unserer 
Mitte begrüßen könnten. Wir ste-
hen euch gerne mit Rat und Tat zur 
Seite!  

Die Honigbiene ist für unseren 
Lebensraum ein unabkömmlicher 
Partner.

Nicht zuletzt möchte ich mich bei 
den unterstützenden Mitgliedern 
und unseren treuen Kunden be-
danken und euch allen ein schönes 
Weihnachtsfest und vor allem Ge-
sundheit im Jahr 2026 wünschen.

PS: Die traditionelle Hasenpartie 
findet aus terminlichen Gründen am 
11. Jänner 2026 um 11.30 Uhr im 
Gasthaus Beham statt.

Wir Imker sind auch am Advent-
markt mit unserem Honig und Ho-
nigprodukten präsent und freuen 
uns auf euren Besuch! 

IM. Karl Flieher

Ortsbauernschaft 
Nachhaltig in die Zukunft

Das Jahr neigt sich dem Ende zu. Das landwirtschaft-
liche Jahr war geprägt von Herausforderungen, aber 
auch von guten Felderträgen. 

Der Ausschuss der Ortsbauernschaft Taufkirchen an 
der Pram bedankt sich auf diesem Wege herzlich bei 
allen Bäuerinnen und Bauern. Ihr täglicher, wichtiger 
Einsatz ist die Basis für die Versorgung unserer Be-

völkerung und trägt wesentlich zur Stärkung unserer 
regionalen Wirtschaft bei.

Nachhaltigkeit durch Wissen: Die Grundlage für eine 
verantwortungsvolle Landwirtschaft ist das Wissen 
über unseren Boden. Deshalb wurde erneut eine Bo-
denprobenaktion für die Taufkirchner Landwirte ge-
startet. Durch die detaillierten Analysen der Proben 
erfahren wir exakt, welche Nährstoffe der Boden be-
nötigt.

Diese Erkenntnisse sind entscheidend: Sie stellen 
sicher, dass wir gezielt und sparsam düngen. Damit 
vermeiden wir unnötige Belastungen und bewirt-
schaften unsere Flächen optimal und nachhaltig, um 
ihre Fruchtbarkeit für kommende Generationen zu 
erhalten.

Wir wünschen allen Gemeindebürgerinnen und Ge-
meindebürgern eine schöne Adventszeit und friedvol-
le Weihnachten.

Der Ortsbauernausschuss
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Mein Name ist Bronislava Sudna, ich bin diplomierte Cranio-Sacral-Anwenderin und
Wellnessmasseurin. Mit sanften, energetischen und ganzheitlichen Methoden begleite ich Körper,
Geist und Seele auf dem Weg zurück in Harmonie. Meine Anwendungen schenken tiefe
Entspannung, lösen innere Spannungen und unterstützen die natürliche Selbstheilungskraft
deines Körpers.

Ich freue mich, Menschen jeden Alters willkommen zu heißen – besonders diejenigen, die unter
Stress oder innerer Unruhe leiden oder sich einfach eine liebevolle Auszeit vom Alltag gönnen
möchten.

Zusätzlich biete ich folgende verwöhnende Anwendungen an:
Lomi Lomi Nui – eine sanfte, fließende 

        hawaiianische Körperarbeit, die Körper und Seele berührt

Ayurvedische Abhyanga – eine traditionelle Ölanwendung, 
        die Entspannung und innere Balance schenkt

Indian Head Balancing – eine wohltuende Kopfanwendung, 
       die Stress löst und Energie harmonisiert

Ich freue mich darauf, dich auf deinem Weg zu mehr Wohlbefinden, innerer Ruhe 
und Balance zu begleiten – für mehr Leichtigkeit, Kraft und Harmonie im Alltag

Ich freue mich auf euch! Terminvereinbarung gerne unter :  0677 / 61687486
oder per E-Mail: bronkasudna5@gmail.com
Adresse: Wolfsedt 8,  4775 Taufkirchen

„Finde deine innere Balance und Harmonie“

�� TIERFOTOGRAFIE MIT HERZ ��

Unsere treuen Seelen, unsere Begleiter – ich halte ihre einzigartigen Momente für immer fest.
Mit viel Liebe zum Detail, Geduld und Einfühlungsvermögen entstehen Bilder voller Wärme und 
Gefühl – vom leuchtenden Blick deines Fellfreundes in einem besonderen Moment bis hin zu der
innigen Verbindung zwischen Tier und Mensch. Jeder Augenblick wird so zu einer unvergesslichen
Erinnerung.“

In einem persönlichen Vorgespräch lernen wir uns kennen und besprechen eure Wünsche, Ideen und
den passenden Ort – so wird jedes Shooting zu einem individuellen Erlebnis, ganz auf euch und euren
Vierbeiner abgestimmt. �� Fotoshootings in der Natur – in der Region, in Oberösterreich bis ins
Salzkammergut 

Ab November starten bei mir im Studio wieder die beliebten Weihnachtsshootings! Mit liebevoll
gestalteten Hintergründen werden eure Vierbeiner stimmungsvoll in Szene gesetzt. Warum schon im
November? Damit eure Fotos rechtzeitig fertig sind – 
perfekt für Weihnachtskarten oder Geschenke!

�� Tipp: Auch Gutscheine zum Verschenken erhältlich!

� Eva Pilarczyk – seit 2022 nebenberufliche Tierfotografin
    

�� Tierfotografie mit Herz – für Erinnerungen, die bleiben.

Eva Pilarczyk   
Wolfsedt 32 
4775 Taufkirchen 

0043 (0)676 / 9488218
office@eva-fotografie.at
www.eva-fotografie.at

VORSTELLUNGEN
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Gemeinsam für die
E-Mobilität der Zukunft! 

Am 13. September 2025 fand in 
Taufkirchen an der Pram der Er-
lebnis E-Mobilitätstag statt. Or-
ganisiert wurde die Veranstaltung 
vom Arbeitskreis E-Mobilität mit 
Mitgliedern der Umweltausschüsse 
der fünf Gemeinden Brunnenthal, 
Diersbach, Sigharting, Scharden-
berg, Brunnenthal und Taufkirchen 
an der Pram, unterstützt von einem 
engagierten Freiwilligen aus St. 
Marienkirchen bei Schärding, der 
Regionalentwicklerin, dem Schul-
wart von Taufkirchen, den beteilig-
ten Autohäusern sowie dem Tennis-
verein Taufkirchen.

Das Projekt stand ganz im Zei-
chen gelebter Regionalität: Hand in 
Hand arbeiteten Gemeinden, Verei-
ne, Wirtschaftstreibende und Enga-
gierte zusammen, um eine Veran-
staltung mit Mehrwert für die ganze 
Region auf die Beine zu stellen. 
Unterstützt wurde der Mobilitätstag 
durch die Gemeinden des Bezirkes 
Schärding sowie den Bezirksabfall-
verband Schärding als Veranstalter.

Die Resonanz war überwältigend: 
über 600 Besucherinnen und Be-
sucher nutzten die Gelegenheit, 
sich bei den Fachvorträgen zu 
Themen wie Intelligentes Laden, 
CO₂-Bilanz, Carsharing oder Mo-
bilität der Zukunft zu informieren. 
Besonders großer Beliebtheit er-
freute sich die Fahrzeugausstel-
lung mit 35 E-Fahrzeugen von sie-
ben regionalen Autohäusern, die 
für Probefahrten zur Verfügung 
standen. Auch das kulinarische 
Angebot durch einen Foodtruck 
und den Tennisverein Taufkir-
chen an der Pram wurde gerne an-
genommen. Aufgrund des regen  

 

Interesses wird bereits über eine 
Fortsetzung nachgedacht.

Ein besonderes Dankeschön gilt 
dem Organisationsteam (Foto): 
Mit viel Engagement und Herzblut 
haben die Mitglieder der Umwelt- 
ausschüsse sowie ihre Partnerin-
nen und Partner die Veranstaltung 
vorbereitet und durchgeführt – ein 
starkes Beispiel dafür, wie Zusam-
menarbeit in der Region gelingt.

Kontaktdaten für Fragen:
Georg Mayr-Scheffeldemel
Tel.: 0664/54 23 351

© Britta Gegenleitner

Ferienpass 2025

Auch diesem Sommer kam der Ferienspaß bei den Taufkirchner Kindern und Jugendlichen nicht zu kurz. 
Mit der Unterstützung zahlreicher Taufkirchner Vereine konnte der „Familienausschuss“ der Marktgemein-
de Taufkirchen an der Pram auch heuer wieder einen vielfältigen und abwechslungsreichen Ferienpass or-

ganisieren. Insgesamt beteiligten sich 102 Kinder und Jugendliche mit 
großer Begeisterung teils mehrmals an den verschiedensten 
Aktivitäten.

Alle 14 Veranstaltungen wurden durchgeführt und somit konn-
ten die Mädchen und Jungen sich auf eine spannende Reise 
durch das Musikheim und die vielfältige Welt der Instrumente 
begeben und ihr Takt und Rhythmusgefühl beim Tanzstudio Inn- 
viertel unter Beweis stellen. Sportlich wurde es dann für alle 
die sich beim Schi- & Snowboardclub, Siloplanenrutschen der 
Landjugend und Sauwald Aqua Team angemeldet haben. 
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Weniger mit körperlicher Anstrengung dafür mit „Gehirnjog-
ging“ lockte der Schach-Klub die Kids. Im Verein Bilger-Haus 
tauchten die Kinder in die Märchenwelt ein und ließen sich 
vom Theaterspielen verzaubern. Beim Imkerverein gab es ei-
nen spannenden und lehrreichen Vormittag, was eine Honig-
biene alles leisten kann. 

Die Fahrt mit Traktor und Anhänger war sicherlich eines der 
Highlights der Bäuerinnen & Ortsbauern. Mit großem Inte-
resse konnte man dann am Bauernhof über Landwirtschaft 

und Tierhaltung erfahren. Nicht weniger aufregend zeigte sich die Aktion der FF Taufkirchen 
an der Pram, wo sich hoffentlich schon die nächste Generation an Feuerwehrfrauen/-männern einen Gefallen 
daran gefunden hat. 

Bei Andrea Mauthner und der Jägerschaft ging es für die Kinder und Jugendlichen in die Natur. Zum einen 
lernten die Kids wichtige Kräuter kennen und zum anderen wie wichtig die Jagd für das ökologische Gleich-
gewicht ist. Die Wanderung ins „Gstoanarat“ musste wetterbedingt abgesagt werden, doch dafür gab es ein Er-
satzprogramm im Bilger-Breustedt Schulzentrum. Auch das Abenteuer vom Fischereiverein lockte, wie jedes 
Jahr, zahlreiche begeisterte TeilnehmerInnen an.

Mit 47 Kindern war die Veranstaltung der Bäuerinnen & Ortsbauern am beliebtesten. Als 
Dank für die Teilnahme beim diesjährigen Ferienpass erhielten alle Kinder ein T-Shirt. Ein 
Abschluss für dieses abwechslungsreiche und spannende Programm wurde bei der Prämie-
rung, mit den Kindern, die am häufigsten bei den Ferienpassaktionen teilgenommen haben, 
am Freitag, den 29. August 2025 gefunden. 

Auch die Zeichnerin für das neue Maskottchen „Leo“ konnte sich über einen Sonderpreis 
freuen. Eine Tafel Schokolade für die teilnehmenden Kinder durfte natürlich auch 
nicht fehlen. 

Die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram bedankt sich besonders bei den 
Ausrichtern der einzelnen Aktivitäten und bei den Sponsoren, die den Taufkirch-
ner Kindern und Jugendlichen dieses großartige Ferienpassprogramm ermöglich-
ten, sowie bei den Mitgliedern des Familienausschusses.

Zahlreiche Ferienpassfotos findet ihr unter www.taufkirchen-pram.at (Fotogalerie).
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Erfolgreiches Kirtagswochenende 
mit Ehrung für Lukas Weißhaidinger

Am 26. Juli fand der alljährliche Schleiferkirtag statt, 
der heuer mit einem besonderen Highlight aufwar-
ten konnte: Diskuswerfer Lukas Weißhaidinger wur-
de von der Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram 
für seinen beeindruckenden 500. Wurf über 60 Me-
ter geehrt. Gleichzeitig wurde im Rahmen des Fes-
tes das 2. Obereder Leichtathletik Meeting durch-
geführt, das zahlreiche Sportbegeisterte anlockte. 

Am 27. Juli setzte sich das Fest mit idealem Kirtagswet-
ter fort – perfekt zum Genießen und Verweilen. An bei-
den Tagen war der Kirtag sehr gut besucht. Die Bewir-
tung durch den Sportverein funktionierte wie gewohnt 
hervorragend, und der Wein aus der Partnergemeinde 
Spitz an der Donau fand großen Anklang. Für zusätz-
liche Highlights sorgten der Frühschoppen mit der Mu-
sikkapelle Taufkirchen sowie die abwechslungsreichen 
Tanzaufführungen des Tanzstudios Innviertel.
 
Auch die Aussteller – darunter die Tischlereien Gruber 
und Kalchgruber sowie die HTL Andorf – präsentier-
ten sich dem Publikum. Ergänzt wurde das Programm 
durch einen gut besuchten Tag der offenen Tür in der 
Raiffeisenbank und im Pfarrsaal.

SPÖ-Weihnachtsbaumaktion
der SPÖ Ortsorganisation 
Taufkirchen an der Pram
	
Wie funktioniert die Aktion? 

Am Gemeindeplatz bzw. beim Sparmarkt 
stellt die Ortspartei in der Adventszeit einen 
Weihnachtsbaum auf. An diesem Baum hängen 
Weihnachtskärtchen mit Spendenkarten; die Be-
träge reichen von € 5,00 bis € 25,00. Mit dieser 
diesjährigen Aktion werden die ROTE NASEN 
Clowndoctors - ist eine gemeinnützige Orga-
nisation, die kranken Menschen durch Clowns 
Hoffnung und Freude schenkt - unterstützt.
Die Bevölkerung ist hierzu recht herzlich ein-
geladen, sich ein Spendenkärtchen vom Baum 
zu nehmen und den angeführten Betrag direkt 
auf das Konto der ROTE NASEN Clowndoctors 
zu überweisen.

Vielen Dank für 
Ihre Unterstützung!

Johann Halas
Fraktionsobmann

Vorankündigung zur 
BRUNCH-Einladung

Am 22. Februar 2026 findet ab 09.00 Uhr im Bilger-Breu-
stedt Schulzentrum das Familienfrühstück für GenießerIn-
nen statt. 
Ab Jänner 2026 besteht die Möglichkeit eine Reservierung 
vorzunehmen unter der Tel.-Nr. 0650/58 34 587 (Johann 
Halas).
Auf euer Kommen freut sich die Ortsgruppe der SPÖ Tauf-
kirchen an der Pram.

ORA-Hilfssammlung 

ORA-Andorf ersucht Sie zugunsten von Bedürftigen in Süd-
osteuropa (Ukraine, Albanien, Bulgarien, Rumänien, Slowa-
kei und Ungarn) um Ihre von Ihnen nicht mehr benötigten 
Dinge.

Wir möchten darauf hinweisen, dass während des Jahres bei 
Familie Maria und Alois Ebner in der Stoibersiedlung 6, 
gut erhaltene und saubere Kinderbekleidung, Schuhe und 
Spielsachen für Kinder aus eben diesen Ländern abgegeben 
werden können.

Das ORA-Team dankt Ihnen für Ihre Hilfe!
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„taufkirchner 
pramTALER“Die Geschenkideezu Weihnachten

Am Marktgemeindeamt Taufkirchen an der Pram ist der „taufkirchner 
pramTALER“ erhältlich. Der „taufkirchner pramTALER“ ist ein Geschenk-
gutschein in Höhe von € 10,00, der in allen teilnehmenden Taufkirchner 
Betrieben eingelöst werden kann. 

Friedrichstr. 114 A 

10117 Berlin

T: 030 467 260 70

M: mail@dertaler.de

W: www.dertaler.de 
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VERSCHIEDENES

Spatenstich für moderne Arbeitswelt
Baustart bei easySAAS GmbH 
in Kapelln

Die easySAAS GmbH, bekannt für ihre einfache und 
intuitive Werkstattsoftware easyWerkstatt, begann im 
Herbst 2025 mit dem Bau ihres ersten eigenen Firmen-
gebäudes. In einem ehemaligen Sacherl in Taufkirchen 
an der Pram (Kapelln) entsteht ein einzigartiges Arbeits-
umfeld, das Tradition und Digitalisierung miteinander 
verbindet.

„Unser Ziel war es, einen Ort zu finden, 
der unsere Philosophie widerspiegelt“, 
sagt Thomas Grömer, Geschäftsführer 
der easySAAS GmbH. „Wir entwi-
ckeln Softwarelösungen, die den Ar-
beitsalltag einfacher machen und sind 
überzeugt, dass Technik den Menschen 

dienen soll – nicht umgekehrt. Genauso wollen wir ar-
beiten: mit modernster Technik, aber fest verwurzelt in 
unserer Region. Hier im alten Sacherl schaffen wir ei-
nen Ort, an dem sich Kreativität und Pragmatismus die 
Hand geben.“

Der Architekt Fabian Felbermayr von 
ABH Generalplanung GmbH ergänzt: 
„Es war eine spannende Herausforde-
rung, den Charme und die Substanz des 
alten Hofes zu bewahren und Unter-
nehmens gerecht wird. Die natürliche 
Umgebung und die ländliche Architek-

tur sind die perfekte Grundlage für ein inspirierendes 
Arbeitsklima.“

Das idyllisch zwischen Feldern und einem Bach gele-
gene Areal wird umgebaut und modernisiert, während 
über der Hälfte der ursprünglichen Bausubstanz erhalten 
bleiben. Das alte Bauernhaus, der Stadl und eine Gara-
ge bekommen ein umfassendes Facelift und werden zu 
modernen Büroräumen. Mit dem Umbau werden offene 
Arbeitsbereiche und Kreativräume in nachhaltiger Bau-
weise geschaffen und das Projekt soll bis Weihnachten 
2026 fertiggestellt werden. 

Stelle frei: Du bist Softwareentwickler und hast Bock 
in einem jungen, motivierten Team zu arbeiten? Wir su-
chen Fullstack Webentwickler (m/w/d). Alle Infos dazu 
findest du unter www.easysaas.at
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VERANSTALTUNGSTIPPS

Freitag, 16.10.2026
Einlass: 16.30 Uhr | Beginn: 17.30 Uhr

Turnsaal der Mittelschule Taufkirchen an der Pram

Kinder: € 35,80
Erwachsene: € 40,30

TICKETS 
können bereits für 

WEIHNACHTEN  
bei der Marktgemeinde 

Taufkirchen an der Pram

erworben werden.



TAUFKIRCHNER BALL 2026

Beginn: 20 Uhr | Einlass: 19 Uhr 
STADLER Saal

VVK: € 13,- |  AK: € 15,-
Kartenvorverkauf bei allen Mitgliedern der FF Höbmannsbach

SA. 24.01.

MUSIK

TISCH-
RESERVIERUNG

online

Hotline bei Fragen
Christiane Schreiner

0676/821254079

GmbH

Team Schwendinger-Hofstätter
Harald Schwendinger, +43 699 11 36 36 20 | h.schwendinger@ooev.at
Roland Hofstätter, +43 664 91 59 919 | r.hofstaetter@ooev.at



Die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram lädt alle 
Taufkirchnerinnen und Taufkirchner ein, 

sich gemeinsam auf den 
Jahreswechsel 2025/2026 einzustimmen.

Von ca. 16.00 bis 20.00 Uhr sorgt die 
Musikkapelle Taufkirchen an der Pram

 am Gemeindeplatz für Stimmung, der Männerchor 
und der Turnverein sorgen für das leibliche Wohl.

Einladung zum

Wir freuen uns auf euer Kommen!Wir freuen uns auf euer Kommen!

JahresausklangJahresausklang


